
Programm
Am 24. Juni 2007 fand im Zürcher Grossmünster 
eine Feier statt: Die jüngste Neuübersetzung der 
erstmals 1531 erarbeiteten Zürcher Bibel wurde der 
Öffentlichkeit übergeben, mit ihr verbunden auch 
das Begleitprogramm bibel(plus). Im Auftrag des 
Kirchenrats waren beide entstanden: Wesentlich 
für die Reformierten ist seit den Tagen Huldrych 
Zwinglis, dass jede Christin und jeder Christ Zugang 
zur ganzen Bibel hat. Das Programm bibel(plus) soll 
Menschen dabei unterstützen, sie kennenzulernen, 
in ihre Texte hineinzuhören und sich mit dem Wort 
unter den Wörtern auseinanderzusetzen. bibel(plus) 
besteht deshalb aus vier Teilen:

besichtigt – Der Reiseführer zur Zürcher Bibel: Im 
Selbststudium mache ich mich auf den Weg, um mit 
der Bibel und diesem Guide eine terra incognita zu 
erkunden.

vertieft – Das Seminar zur Zürcher Bibel: 25 exem-
plarische Texte regen an, mich gründlicher mit 
der Zeit, in der sie entstanden sind, sowie mit den 
damaligen Lebensumständen und dem Glauben, der 
in ihnen zum Ausdruck kommt, auseinanderzusetzen, 
am besten in einer Bildungsgruppe.

erklärt – Der Kommentar zur Zürcher Bibel: In ge-
meinverständlicher Art wird mir die gesamte Bibel 
von ausgewiesenen Kennern der biblischen Texte 
ausgelegt.

mitgehört – Der Originalton zur Zürcher Bibel: Ich 
höre, wie Passagen aus mehreren Büchern beider 
Testamente von Schauspielerinnen und Schau-
spielern in lebendigem Wechsel gelesen werden.

Der Johannistag am 24. Juni korrespondiert mit 
Heiligabend am 24. Dezember, wie Johannes 
der Täufer dem vorausgegangen ist, der stets im 
Kommen ist. Mit bibel(plus) ist es ähnlich: Drei der 
vier Teile waren 2007 erhältlich, der vierte liegt nun 
vor, im Advent 2010.

lauftext
Der Kommentar zu jedem biblischen Buch beginnt 
mit einem Steckbrief und mit einer Zusammen-
fassung, die mit einer Farbe unterlegt ist. Nach 
diesen ersten Orientierungen folgt der Bibeltext und 
abschnittweise ein etwa gleichlanger Kommentar 
dazu. Aus Platzgründen wird bei poetischen Texten 
der Bibel der Zeilenwechsel mit einem Schrägstrich 
(/) signalisiert, Beginn und Schluss einer poetischen 
Passage mit zwei Schrägstrichen (//). Einige wenige 
Verse oder Versteile im Neuen Testament, die erst 
im Verlauf der Textüberlieferung hinzugekommen 
sind, werden in eckigen Klammern ([…]) aufgeführt; 
es handelt sich jeweils um den Text, der in den Bibel-
ausgaben in den Anmerkungen aufgeführt ist. Im 
Kommentar sind Zitate aus dem Bibeltext kursiv 
gesetzt. Bei der Angabe von Bibelstellen trennt 
ein Komma das Kapitel vom Vers, ein Punkt trennt 
den Vers vom Vers, und ein Strichpunkt trennt zwei 
Kapitel. Der Gottesname Jahwe wird im Bibeltext 
mit HERR, im Kommentar mit JHWH wiedergegeben.

Für die Umschrift von hebräischen und griechischen 
Wörtern sind einige Sonderzeichen unerlässlich. Die 
beiden Zeichen ʾ und ʿ bezeichnen dabei semitische 
Knacklaute, die man ähnlich bei den Wörtern Urʾahn 
oder beʾeilen heraushören kann. ś ist wie s auszu-
sprechen, š wie sch, ṣ wie ts, während z einen stimm-
haften s-Laut bezeichnet (wie in lesen). ḥ entspricht 
etwa ch (wie in Bach), ṭ kann behelfsmässig wie t 
ausgesprochen werden. Ein Makron (ā, ē, ī, ō, ū) und 
ein Zirkumflex (â, ê, î, ô, û) zeigen an, dass der be-
treffende Vokal lang, ein Breve (ă, ĕ, ŏ) bedeutet, dass 
er kurz ist.

rand
Bei jedem Buchbeginn liefert der tip zwei Verweise: 
unter Lektüre auf weiterführende Literatur, die all-
gemeinverständlich ist; unter Mittel auf die drei 
anderen Teile von bibel(plus), sofern sie zum gerade 
besprochenen Buch in Beziehung stehen.
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Bei jedem Kapitelbeginn liefert der spot in der Regel 
drei Verweise, wobei sich die farbigen Zahlen auf 
die Verse des betreffenden Kapitels beziehen. Unter 
Stellen wird auf ähnliche Aussagen anderswo in der 
Bibel verwiesen, unter Essay auf einen Auszug aus 
dem Glossar der Zürcher Bibel, der das betreffende 
theologische Schlüsselwort behandelt, und unter 
Wirkung auf ein Stichwort, das eine Übersicht über 
die spezifisch reformierte Lehrbildung aufgrund der 
Bibel zum betreffenden Thema bietet; die Texte zu 
Essay und Wirkung sind bei der angegebenen Stelle im 
Kommentar abgedruckt. Zudem veranschaulichen aus-
gewählte Bilder aus der Arbeit biblischer Archäologie 
Verhältnisse oder Realien, die im nebenstehenden Text 
genannt sind.

netzwerk
Die Neuübersetzung der Zürcher Bibel und die vier 
Teile des Begleitprogramms bibel(plus) ergänzen 
sich und verweisen aufeinander: Sie bilden ein Netz-
werk. Dafür sorgen, wie erwähnt, auf dem Rand der 
tip und der spot. Zusätzlich seien hier noch weitere 
Hilfsmittel empfohlen:

Im Reiseführer erläutert das Kapitel Verständigung 
in alphabetischer Folge Fachbegriffe der Bibelaus-
legung. Das Kapitel Geschichte listet in historischer 
Folge Ereignisse rund um die Entstehung und 
Wirkung der Bibel auf.

Im Seminar enthält jedes Kapitel einen Abschnitt 
mit dem Titel verortet: Liest man sie hintereinander, 
so hat man einen groben Abriss der Geschichte des 
Alten Orients, Palästinas und der Spätantike vor 
sich. Ebenso kommt man zu einer kleinen Literatur-
geschichte biblischer Gattungen, wenn man die Ab-
schnitte mit dem Titel eingereiht hintereinander 
liest.

In den Bibelausgaben finden sich Tabellen zu 
Massen und Gewichten, Münzen und Geldwerten, 
ferner eine gesamtbiblische Zeittafel und farbiges 
Kartenmaterial.

Im letzten Band des Kommentars helfen sechs Re gister, 
sich in diesem Netzwerk zurechtzufinden: Das Glossar 
bietet kurze Erläuterungen zu Realien. Die Register 
Essays und Wirkungen nennen alphabetisch die Stich-
wörter und den jeweiligen Fundort. Die Bibliographie 
der Wirkungen nennt die Literatur, aus der in den 
Wirkungen zitiert wird. Der Abbildungsnachweis und 
das Verzeichnis der Autorinnen und Autoren bilden den 
Abschluss.

dank
Der Kommentar ist ein Gemeinschaftswerk. 
Walter Dietrich danken wir für die Idee, mit der er 
2003 an uns herangetreten ist. Kirchenratspräsident 
Ruedi Reich und dem Zürcher Kirchenrat danken wir 
für den Spielraum, das Begleitprogramm bibel(plus) 
entwickeln zu können. Der Deutschschweizerischen 
Kirchenkonferenz und der Schweizerischen 
Reformations stiftung danken wir für die Zuschüsse, 
mit denen sie die Zürcher solidarisch entlastet haben. 
Den vierzig Kommentatorinnen und Kommentatoren 
danken wir für die Umsetzung der Idee: Sie haben ein 
exegetisches Gesamtwerk ermöglicht, das Brücken 
schlägt zwischen Tradition und Gegenwart, Wissen-
schaft und Bildungsarbeit, Universität und Kirche. 
Matthias Zeindler hat als Systematiker die reformierte 
Lehrbildung aufgrund der Bibel aufgearbeitet. Dem 
Programm bibel(plus) in allen Teilen eine klare Archi-
tektur zu geben, obwohl eine Fülle unterschiedlicher 
Textsorten zu bewältigen war, ist Kaspar Thalmann, 
Sandra Binder und Annie Wehrli gelungen. Im Blick 
auf die Gesamtanlage des Kommentars sind die Texte 
von den Lektoren redaktionell bearbeitet worden: 
Regine Hunziker-Rodewald und Jürg Hutzli haben uns 
dabei unterstützt, im Theologischen Verlag Zürich 
haben Marianne Stauffacher und Samuel Arnet die 
Vereinheitlichung der gesamten Textmenge be-
wältigt. Claudine Bérard hat zwischen allen Ge-
nannten und uns die Logistik der Namen und Zahlen 
im Griff gehabt.
Wir danken allen Beteiligten!

Matthias Krieg und Konrad Schmid
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A
A und O bei Offb 1,8 —  2638
Aaron bei Ex 4,14 —  162
Abendmahl bei 1Kor 11,23–26 —  2386
Abraham und Sara bei Gen 12,1–9 —  44
Adam und Eva bei Gen 2,18–25 —  18
Ägypter/ Ägypten bei Gen 39,1–6 —  126
Altar bei 2Kön 23,9 —  869
Amen bei Neh 8,6 —  1059
Amt bei 1Tim 3,1–13 —  2506
Antiochia bei Apg 11,19–30 —  2274
Apostel bei Jud 17–23 —  2632
Arbeit bei Spr 6,6–11 —  1293
arm/ Armer bei Am 8,4–10 —  1844
Auferstehung/ Auferweckung bei Ez 37,1–10 —  1727
Auszug bei Ex 15,1–21 —  189

B
Babel/ Babylon bei Gen 11,1–9 —  40
bekennen/ Bekenntnis bei Dtn 26,5–10 —  458
Berg bei Ex 19,1–25 —  198
Beschneidung bei Jos 5,1–9 —  493
Besitz bei Lev 25,23 —  307
beten bei Mt 6,5–15 —  1962
Betlehem bei Lk 2,1–20 —  2094
Bild bei 1Kön 19,1–18 —  794
Blut bei Hebr 9,11–28 —  2554
Bund bei Jer 31,31–40 —  1549

C
Chris tus bei Röm 6,1–11 —  2342

D
danken bei Jes 38,10–20 —  1434
darbringen bei Lev 2,1–16 —  251
David bei 1Sam 16,1–13 —  639
Dienst bei Mt 20,20–28 —  2000

E
Ehe bei Dtn 24,1–5 —  454
Ehre bei Joh 5,41–44 —  2191
Elija bei 1Kön 17,1–24 —  789
Engel bei Offb 2,1–7 —  2640
Erlösung bei Röm 8,19–25 —  2347
Ermahnung bei Spr 22,17–29 —  1317
Erscheinung bei Mal 3,1–5 —  1936
Erwählung bei Dtn 7,1–11 —  419
Evange lium bei Mk 1,14–15 —  2036
ewig bei 1Petr 1,22–25 —  2582

F
fasten bei Est 4,1–17 —  1088
Feind bei Mt 5,43–48 —  1958
Fleisch bei Gal 5,16–24 —  2437
Fluch bei Dtn 28,15–58 —  463
folgen bei Mk 8,34–38 —  2057
Frau bei Rut 4,1–17 —  599
Freiheit bei Gal 4,1–7 —  2434
fremd/ Fremder bei Lev 19,33–34 —  295
Frevler bei Koh 8,10–15 —  1346
Frieden bei Phil 4,4–9 —  2466
Furcht bei Spr 1,1–7 —  1286

G
Gebot bei Dtn 6,1–19 —  417
Geist bei Joel 3,1–5 —  1826
Gemeinde bei Apg 9,32–43 —  2270
Gerechtigkeit bei Ps 72,1–20 —  1211
Gericht bei Dan 12,1–4 —  1796
Gesalbter bei 1Sam 9,15–10,16 —  622
Gesetz bei Jak 1,22–25 —  2571
Glaube bei 2Sam 7,1–29 —  692
Gnade bei Jona 4,1–3 —  1858
Gott/ Götter bei 1Kor 8,1–6 —  2382
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H
Hand bei Esra 7,1–10 —  1028
Haus bei Ri 17,1–13 —  580
Heiden bei Apg 15,1–21 —  2286
Heil bei Jes 51,1–8 —  1456
heilig/ Heiliges bei Hab 1,12–17 —  1886
Herr bei Eph 2,5–11 —  2448
Herrlichkeit bei Ps 29,1–11 —  1173
Herz bei Ex 8,1–11 —  171
Himmel bei Apg 1,1–14 —  2242
Hiob bei Hiob 1,1–5 —  1102
Hoffnung bei Rut 1,1–14 —  596

I
Immanuel bei Jes 7,10–16 —  1388
Israel bei Hos 11,1–11 —  1815

J
Jeremia bei Jer 26,1–24 —  1539
Jerusalem bei Ez 48,30–35 —  1756
Jesus bei Mk 9,2–13 —  2059
JHWH bei Ex 3,13–16 —  160
Johannes der Täufer bei Lk 1,5–25 —  2091
Juden bei Est 3,1–15 —  1086
Jünger/ Jüngerin bei Lk 8,1–3 —  2114
Jungfrau bei Lk 1,26–38 —  2092

K
Kanaan bei Gen 10,15–20 —  38
Kind bei Jes 9,1–6 —  1339
Kirche bei Röm 12,3–21 —  2356
klagen bei Ps 35,1–13 —  1178
Kleid bei Ex 28,1–43 —  217
Knecht/ Diener bei Jes 49,1–13 —  1452
König bei 1Sam 8,1–22 —  620
Kreuz bei 1Kor 1,18–25 —  2374
Krieg bei Klgl 1,1–21 —  1611

L
Lade bei 1Sam 4,1b–11 —  614
Lamm bei Jes 52,13–53,12 —  1458
Land bei Jos 13,1–7 —  510
Leben bei Joh 6,22–59 —  2193
Leib bei 1Kor 12,12–31 —  2389
Leiden bei 2Kor 4,7–18 —  2408
Leviten bei Num 3,1–51 —  323
Licht bei Jes 60,1–6 —  1469
Liebe bei Hld 8,6–7 —  1369

M
Mahl bei Jes 25,6–10a —  1412
Mann bei Ri 15,1–8 —  575
Maria bei Joh 19,25–30 —  2231
Mensch bei Ps 8,1–10 —  1155
Menschensohn bei Mk 8,31–33 —  2056
Morgen bei Ps 46,1–12 —  1189
Mose bei Dtn 34,1–12 —  478
Mutter bei 1Sam 1,1–20 —  608

N
Nächster bei Lev 19,11–18 —  294
Nacht bei Hiob 3,1–26 —  1104
Name bei Jes 43,1–7 —  1442
Natan bei 2Sam 12,1–15a —  701

O
Offenbarung bei Röm 1,16–32 —  2332
Opfer bei Gen 22,1–14 —  72
Osten bei Ez 11,22–25 —  1654

P
Passa bei Ex 12,1–28 —  181
Paulus bei Apg 9,1–19a —  2266
Petrus bei Mt 16,13–20 —  1990
Pharisäer bei Mk 2,13–28 —  2038
preisen bei Ps 30,1–13 —  1175
Priester bei Ex 29,1–37 —  220
Prophet bei 1Kön 11,29–40 —  769

REGISTER DER THEOLOGISCHEN ESSAYS
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R
Rache bei Jes 34,1–17 —  1427
reich bei 1Kön 21,1–29 —  800
Reich Gottes bei Mt 13,1–52 —  1980
rein bei Lev 11,1–47 —  273
Rest bei Jer 42,1–6 —  1575
retten bei Tit 3,1–7 —  2529
Richter bei Ri 8,22–35 —  558
Rom bei Apg 28,17–31 —  2325
sich rühmen bei 2Kor 10,12–18 —  2418

S
Sabbat bei Neh 13,15–22 —  1073
Salomo bei 1Kön 1,28–40 —  742
sammeln bei Mal 10,1–12 —  1923
Saul bei 1Sam 18,1–16 —  646
Schöpfung bei Ps 104,1–35 —  1241
Seele bei Hab 2,1–5 —  1888
Segen bei Num 6,22–27 —  333
Sinai bei Ex 24,1–18 —  210
Sohn/ Sohn Gottes bei Gen 18,1–15 —  58
Sühne bei Lev 16,1–34 —  287
Sünde bei Röm 6,1–23 —  2343

T
Tag bei Zef 1,2–2,3 —  1894
Taufe bei Joh 3,22–30 —  2185
Tempel bei 1Kön 6,1–38 —  752
Tier bei Hiob 38–39 —  1139
Tochter bei Num 27,1–11 —  380
Tod bei Ps 88,1–19 —  1227
Torheit bei Spr 9,1–18 —  1299
Totenreich bei Ps ,6,1–11 —  1154
Traum bei Dan 2,1–49 —  1765

U
Überlieferung bei Apg 6,11–15 —  2257
umkehren bei Mk 1,2–15 —  2035

V
Vater bei Spr 6,20–35 —  1294
Vergebung bei Mk 11,20–26 —  2067
Verheissung bei 2Petr 3,1–13 —  2599
Versöhnung bei 2Kor 5,16–21 —  2410
verstockt/ Verstocktheit bei Jes 6,1–13 —  1384
Volk bei Apg 10,1–11,18 —  2272
Vollmacht in Lk 20,1–8 —  2156

W
Wahrheit bei Joh 14,1–14 —  2218
Wasser bei Joh 4,1–15 —  2186
Weg bei Spr 4,10–19 —  1291
weihen bei Ri 16,4–22 —  578
Weisheit bei Hiob 28,1–28 —  1127
Weisung bei Hag 2,10–19 —  1906
Welt bei Offb 21,1–8 —  2670
Wiederkunft bei 1Thess 4,13–18 —  2490
Wort bei Joh 1,1–18 —  2181
Wunder bei 2Kön 4,8–37 —  816

Z
Zahlen bei Offb 4,1–11 —  2643
Zeichen bei Gen 9,8–17 —  36
Zeloten bei Lk 6,12–16 —  2108
Zelt der Begegnung bei Ex 35,4–29 —  235
zerstreuen bei Ez 34,1–19 —  1719
Zion bei Jes 2,1–5 —  1378
Zorn bei Nah 1,2–11 —  1878
Zunge bei Jak 3,1–12 —  2573
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A
Abendmahl bei Mk 14,17–25 —  2076
Allerlösung bei 1Tim 2,4 —  2508
Amt bei Eph 4,11 —  2452
Amt und Macht bei Mt 20,25–26 —  2001
Arme bei Dtn 15,4 —  436
Auferstehung des Einzelnen bei Joh 11,1–31 —  2210
Auferstehung des Leibes bei 1Kor 15,35–50 —  2396
Auferstehung in ihrer Bedeutung bei Mk 16,1–8 —  2084
Auferstehung Jesu bei Lk 24,34 —  2171
Auferstehung und ihr Erkennen bei Joh 20,12–16 —  2234

B 
Beschneidung und Kindertaufe bei Gen 17,1–27 —  54
Bilderverbot bei Ex 20,4 —  201
Bilderverbot und Gerechtigkeit bei Am 5,21–26 —  1839
Bund bei Hos 2–3 —  1805
Bund der Gnade bei 2Kor 3,6–9 —  2405
Bund der Werke bei Röm 10,5 —  2351

C 
Chris ti Höllenfahrt bei 1Petr 4,6 —  2588
Chris ti königliches Amt bei Ps 2,1–12 —  1152
Chris ti priesterliches Amt bei Hebr 7,15–24 —  2549
Chris ti prophetisches Amt bei Jes 61,1–3 —  1470
Chris ti zwei Naturen bei 1Petr 3,18 —  2586
Chris tus allein/ solus Chris tus bei Apg 4,12 —  2250
Chris tus in Erniedrigung und Erhöhung bei Joh 12,24 —  2214
Chris tus und sein dreifaches Amt bei Mk 8,29 —  2054
Chris tusbild bei Joh 16,7 —  2223

E 
Ehe bei Mt 5,27 —  1956
Ehelosigkeit bei 1Kor 7,32–38 —  2380
Eigentum bei Kol 3,5–11 —  2477
Engel bei Mal 4,1–14 —  1915
Erwählung bei Ps 89,1–53 —  1229
Erwählungsgewissheit/ syllogismus practicus bei 
1Joh 3,14 —  2608
Evange lium und Gesetz bei 1Joh 2,4–5 —  2606
Extra Calvinisticum bei Röm 8,3 —  2345

F 
Frau im Dienst in der Gemeinde bei 1Tim 2,12 —  2510
Frau und Mann bei Eph 5,21–24 —  2454
Freiheit der Chris tinnen und Christen bei Gal 5,1 —  2435
Finitum non capax infiniti bei Ex 33,20 —  230

G
Gebet bei Mt 6,5–15 —  1961
Gebet und Handeln Gottes bei Lk 11,9–13 —  2128
Gesetz Gottes bei Hebr 8,1–13 —  2551
Gesetz im dreifachen Gebrauch/ triplex usus legis
bei Ps 119,1–176 —  1257
Glaube allein/sola fide bei Röm 4,16–24 —  2339
Glaube als Erkenntnis und Vertrauen
bei Eph 2,8–9 —  2451
Glaube und Unglaube bei Mk 9,24 —  2060
Glaubende in der Welt bei Mt 10,14 —  1972
Gnade allein/ sola gratia bei Jak 4,6 —  2575
Gott als höchstes Gut bei Lk 18,19 —  2151
Gott bei Dtn 5,7 —  414
Gott und Allmacht bei Ps 115,3 —  1253
Gott und die Leidensunfähigkeit der göttlichen Natur 
bei Mk 15,33–40 —  2081
Gott und Ehre bei Jes 44,6–8 —  1445
Gott und Einheit bei Jes 45,5.21 —  1447
Gott und Schönheit bei Ps 145,5 —  1277
Gott und Trinität bei 2Kor 13,13 —  2423
Gottes Wort bei Jes 55,11 —  1461
Gottes Zorn bei Jer 44,8 —  1581
Gottverlassenheit Jesu am Kreuz bei Ps 22,2 —  1167

H 
Heiliger Geist bei Apg 2,1–47 —  2245
Hoffnung bei Röm 5,1–5 —  2340

I 
Israel bei Röm 11,25–36 —  2354

J 
Jesu Kreuzigung bei Mt 27,45–54 —  2025
Jungfrauengeburt bei Mt 1,18 —  1949
Jüngstes Gericht bei Mt 25,31–46 —  2016

rEGiStEr DEr rEFormiErtEn WirkunGEn
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K
Kirche als sichtbare und unsichtbare Kirche bei 
2Tim 2,19 —  2519
Kirche bei Joh 10,11–16 —  2207
Kirche und Einheit bei Joh 17,21 —  2224
Kirche und ihr Wächteramt bei Ez 3,17 —  1636
Kirche und ihre Attribute bei 1Kor 3,11 —  2372
Kirche und ihre Kennzeichen/ notae ecclesiae bei 
Lk 24,47 —  2174
Kirche und ihre sichtbare Einheit
bei Gal 3,26–28 —  2433
Kirche und Sendung bei Mt 28,19–20 —  2028
Kirche und Welt bei Hebr 13,14 —  2563
Kirchenzucht bei Mt 18,15 —  1994

L
Liebe bei Joh 13,31–35 —  2216

M 
Mensch mit Zweck und  Ziel bei Ps 146,1–2 —  1278
Menschen und Gottebenbildlichkeit/ imago Dei bei 
Gen 1,26–28 —  16

O
Offenbarung allgemein bei Apg 14,17 —  2283
Offenbarung und Erkenntnis Gottes bei
1Kor 13,12 —  2390

P 
Prädestination bei Röm 9,6–13 —  2348
Priestertum allgemein bei 1Petr 2,9 —  2584
Prophetie bei Jer 1,9–10 —  1484

R 
Rechtfertigung allein aus Glauben bei Röm 3,21–31 —  2336
Rechtfertigung und Heiligung bei 1Kor 1,30 —  2370
Reich Gottes bei Mt 19,16–26 —  1996

S 
Schöpfer und das Vertrauen auf ihn bei Ps 33,6 —  1176
Schöpfung aus dem Nichts bei Gen 1,1–2 —  14
Schöpfung bei Ps 19,1–7 —  1164

Schrift allein/ sola scriptura bei 2Petr 1,20–21 —  2596
Schrift als Zusammengehörigkeit beider Testamente 
bei Hebr 1,1 —  2542

Schrift und Inspiration bei 2Tim 3,16 —  2521
Schrift und Suffizienz bei Dtn 4,2 —  410
Schriftauslegung typologisch bei Mattthäus 12,40 —  1978
Staat bei Röm 13,1–7 —  2358
Staat und Widerstand gegen die Obrigkeit
bei Offb 13,1–18 —  2659
Sünde bei Ps 14,3 —  1159
Sünde als Erbsünde bei Ps 51,7 —  1193
Sündenfall bei Gen 3,1–24 —  22

T 
Taufe bei Apg 19,1–7 —  2298
Teufel bei Lk 10,18 —  2126

V 
Vorsehung bei Ps 97,1–12 —  1235
Vorsehung und Willensfreiheit bei Phil 2,13 —  2463

W 
Werke bei Gal 2,16 —  2430
Willensfreiheit bei 1Kor 12,6 —  2387
Wunder bei Mk 1,29–2,12 —  2036

Z
zerstreuen bei Ez 34,1–19 —  1719
Zion bei Jes 2,1–5 —  1378
Zorn bei Nah 1,2–11 —  1878
Zunge bei Jak 3,1–12 —  2573
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A
Wilhelm Amesius, Medulla theologiae, 1623

B
Barmer Theologische Erklärung, 1934
Karl Barth, Der Römerbrief, 2. Auflage 1922
Karl Barth, Die christliche Dogmatik im Entwurf, 1927
Karl Barth, Nein! Antwort an Emil Brunner, 1934
Karl Barth, Evange lium und Gesetz, 1935
Karl Barth, Gotteserkenntnis und Gottesdienst nach reformierter Lehre, 1938
Karl Barth, Credo. Die Hauptprobleme der Dogmatik, dargestellt im Anschluss an das Apostolische Glaubens-
bekenntnis. 16 Vorlesungen, gehalten an der Universität Utrecht im Februar und März 1935, 1948
Karl Barth, Kirchliche Dogmatik, 1932–1967
Basler Bekenntnis, 1534
Belgisches Bekenntnis (Confessio Belgica), 1561
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